
Trinkwasser für alle!

Der Anlass
Hitze ist das größte durch den Klimawandel bedingte Gesundheitsrisiko in Deutschland.  
Sie kann für alle gefährlich werden und das Risiko wird in den kommenden Jahren weiter zuneh-
men. Vor allem in den Städten gibt es nicht genug kühle Orte und Leitungswasser ist nicht immer 
zugänglich. 

	Î Am Donnerstag, den 11. Juni 2026, findet der bundesweite Hitzeaktionstag  
statt. Zahlreiche Organisationen, Kommunen und Einzelpersonen engagie-
ren sich mit vielfältigen Aktionen, um auf die zunehmenden Gesundheitsri-
siken durch extreme Hitze aufmerksam zu machen. Eigene Aktionen könnt 
ihr in den Veranstaltungskalender eintragen.

	Î Der World-Refill Day  findet jedes Jahr als weltweiter Aktionstag am 16. Juni statt und 
möchte die vermehrte Nutzung von Leitungswasser fördern und gleichzeitig den fairen und 
kostenfreien Zugang zu Trinkwasser stärken.

Die Idee
Paritätischen Einrichtungen können durch die Nutzung und  
kostenfreie Bereitstellung von Leitungswasser einen  
konkreten Beitrag zum allgemeinen Gesundheitsschutz im 
unmittelbaren Umfeld leisten – nicht nur, aber insbesondere 
während kommender Hitzetage oder Hitzewellen. 

Die Challenge
Schaffen wir es in den 16 Tagen, 100 neue Trinkwasser- 
Refill-Stationen* im Paritätischen Wohlfahrtsverband  
zu gewinnen und auf der bundesweiten Übersichtskarte 
„Karte von Morgen“ einzutragen?  
Ja, klar schaffen wir das! Zusammen und mit vereinten  
Kräften ist das doch kein großes Ding. Auf geht’s!

*Eine „Refill-Station“ ist ein Ort, an dem Menschen  
unkompliziert Leitungswasser trinken und ihre Trinkflasche 
auffüllen können.

Paritätische Challenge 
vom 1. bis 16. Juni 2026!
Das Ziel: innerhalb von 16 Tagen  
100 neue Trinkwasser-Refill-Stationen!

Mögliche Refill-Station: An einer gefüllten 
Glaskaraffe können Trinkflaschen einfach 
mit Leitungswasser aufgefüllt werden.

http://www.hitzeaktionstag.de
https://hitzeaktionstag.de/veranstaltungen/
https://atiptap.org/projekte/world-refill-day/


Wie wird eine Einrichtung eine Refill-Station?
1.	 Wer ist geeignet? Voraussetzungen prüfen:

•	 Die Einrichtung ist unter Angabe von Öffnungszeiten  
öffentlich zugänglich. Vor allem Nachbarschaftshäuser, 
Stadtteilzentren, etc. mit regelmäßigem Publikums- 
verkehr bieten sich an.

•	 Eine Grundhygiene der Wasserabgabestelle muss  
gewährleistet sein.

•	 Die Wasserabgabestelle kann ganz unterschiedlich  
aussehen:

	~ Ein Trinkgefäß, das von Mitarbeitenden aufgefüllt wird,
	~ Eine Glaskaraffe oder ein Wasserspender, an dem man 

sein Trinkgefäß auffüllen kann.

2.	 Sichtbar werden! Besorgt euch einen Refill-Sticker:
•	 Der Sticker ist kostenfrei bei eurem Paritätischen Landesverband erhältlich. 
•	 Es gibt auch die Möglichkeit, selbst einen Sticker in der gewünschten Größe  

auszudrucken: https://refill-deutschland.de/refill-sticker/
•	 Bringt den Sticker gut sichtbar an eurer Tür oder eurem Fenster an.
•	 Werbematerialien wie Poster und Factsheets gibt gibt es unter diesem Link. 

3.	 Registriert eure Refill-Station  
auf der „Karte von Morgen“  
Das geht ganz leicht und dürfte weniger  
als eine Minute dauern. Einfach einen  
Eintrag hinzufügen, eure Einrichtung  
eintragen und als „Suchworte, die zu  
diesem Eintrag führen“ die Hashtags  
#refill und #paritaet verwenden.  
So werdet ihr auf der Karte gefunden!

4.	 Nicht vergessen: Social-Media-Hinweis posten!  
... das kann gern ein Foto/Videoclip vom Aufkleben des Sticker oder vom Wasserabfüllen sein...  
Unser Vorschlag für Tags: #paritaet und #TrinkwasserFuerAlle  
sowie @paritaet und @refilldeutschland  

Alle ausführlichen Infos findet ihr hier:  
https://refill-deutschland.de/werde-refill-station/

https://refill-deutschland.de/refill-sticker/
https://refill-deutschland.de/was-ist-refill/material-und-wissen/material/
https://www.kartevonmorgen.org
https://refill-deutschland.de/werde-refill-station/

